
Vielfalt des Serviceangebotes näherzu-
bringen und spielerisch an Themen der 
Digitalisierung heranzuführen. Bei dem 
abwechslungsreichen Unterhaltungspro-
gramm war für Einsteiger, Profis als auch 
für echte Nerds das passende Angebot 
dabei. 
Zu passender Musik aus der Zeit der 
Anfänge des Unternehmens konnte man 
nicht nur eine kostenlose Verpflegung mit 
Flammkuchen und Getränken genießen, 
sondern unter anderem auch ein von Mit-
arbeitenden bereitgestelltes Computer-
museum mit Hardware aus den Anfängen 
der IT, verbunden mit Informationen über 
den historischen Verlauf der Computer- 
und Unternehmensgeschichte erleben. 
Auf einem Großbildschirm konnten etli-
che Videospiele miteinander und gegen-
einander gespielt werden. Zur Auswahl 
standen z. B. Klassiker aus den 80er Jah-
ren wie Asteroids, Pac-Man oder Donkey 
Kong, aber auch moderne Hits wie Mario 
Kart.
An verschiedenen Ständen stellten Mit-
arbeitende aus den Fachabteilungen 
die Produkte und Dienstleistungen der 
Infokom vorMit einem selbst steuer-
baren Roboter konnte das hochmoderne 
Rechenzentrum virtuell besichtigt und 
erforscht werden. Ein Erlebnis, bei dem 
schnell klar wurde, dass die Techniker viel 
Spaß dabei hatten, dieses System aufzu-
bauen. 
Wer diesen Tag und die  schönen Er-
leb nisse noch bildlich festhalten woll-
te, konnte sich bei einem Shooting in 

der  Fotobox eine exklusive Erinnerung an 
die Veranstaltung mitnehmen. Das An-
gebot wurde ausgiebig genutzt und die 
Gäste waren begeistert. Auch die Teilnah-
me am Gewinnspiel war sehr hoch, denn 
es gab tolle Preise, wie hochwertige Kopf-
hörer, Bluetooth-Lautsprecher oder ein 
iPad zu gewinnen und jeder durfte sich 
noch ein praktisches Lade kabel-Adapter-
Set mit nach Hause nehmen.
„Wir waren mit Teilnahme und Resonanz 
der Aktion sehr zufrieden. Mit der Unter-
stützung unseres engagierten Teams kam 
das zusammengestellte Programm sehr 
gut an und wir konnten die Gelegenheit 
nutzen, um in den persönlichen Aus-
tausch mit unseren Gästen zu gehen“, 
freut sich Geschäftsführer Michael Baier 
über das Ergebnis der Veranstaltung. n
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